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Dom-Jubiläum 2030: Stiftung plant
Erhöhung des Budgets für Sanierung

Speyerer Domstiftung plant, Stiftungskapital für
1000-jähriges Jubiläum zu verdoppeln. Lesen Sie mehr

über das wichtige Vorhaben im Speyerer Dom.

Die Speyerer Domstiftung plant eine ehrgeizige Initiative, um
das Stiftungskapital zu verdoppeln und so die Zukunft des
Speyerer Doms zu sichern. Angesichts des bevorstehenden
1.000-jährigen Dom-Jubiläums im Jahr 2030 möchte der
Vorstand Alfried Wieczorek das Stiftungskapital schrittweise von
fünf auf zehn Millionen Euro erhöhen. Diese Ankündigung
erfolgte im Rahmen eines Festakts zum 25-jährigen Bestehen
der Stiftung im eindrucksvollen Speyerer Dom.

Die Bedeutung des Speyerer Doms

Der Speyerer Dom, ein UNESCO-Weltkulturerbe und eines der
größten romanischen Gotteshäuser der Welt, ist nicht nur ein
architektonisches Meisterwerk, sondern auch ein wichtiger Ort
des Glaubens und der Geschichte. Mit der Initiierung der Stiftung
im Jahr 1999 durch prominente Persönlichkeiten aus Politik,
Gesellschaft und Kirche, darunter der verstorbene
Bundeskanzler Helmut Kohl, wurde der Fokus auf den baulichen
Erhalt und die wissenschaftliche Erforschung dieses kulturellen
Erbes gelegt.

Engagement der Gemeinschaft

Ein zentrales Anliegen der Stiftung ist es, den Speyerer Dom als
spirituellen Ort und europäisches Monument im Bewusstsein der



Menschen zu verankern. Die steigenden Kosten für die
Restaurierung und Pflege der Kathedrale erfordern ein
verstärktes Engagement der Gemeinschaft. Daher plant die
Stiftung in Zusammenarbeit mit dem Dombauverein eine
Vielzahl von Aktivitäten, um Spenden zu generieren und die
Bedeutung des Doms zu betonen.

Diese Maßnahmen umfassen Ausstellungen, Exkursionen und
die Fortsetzung der erfolgreichen Vortragsreihe «Europareden»,
die im November mit einem Beitrag von Großherzog Henri von
Luxemburg fortgesetzt wird. Der Kuratoriumsvorsitzende, Kurt
Beck, betont die Wichtigkeit der finanziellen Unterstützung für
den Erhalt des Doms und unterstreicht dessen Bedeutung als
Teil des kulturellen Erbes der Region.

Ein Ort der Begegnung und des Dialogs

Der Speyerer Bischof Karl-Heinz Wiesemann unterstreicht die
unverzichtbare Rolle der Stiftung bei der Bewahrung und Pflege
des Doms. Der Historiker Bernd Schneidmüller hebt die
vielfältige Bedeutung des Doms als spirituelles Zentrum,
kulturelles Erbe und Hoffnungsträger für die Zukunft hervor. Er
sieht im Erhalt des Doms eine Möglichkeit, Menschen
unterschiedlicher Kulturen und Religionen zusammenzubringen
und einen interkulturellen Dialog zu fördern.

Zusammenfassend ist die Verdopplung des Stiftungskapitals der
Speyerer Domstiftung ein wichtiger Schritt, um die Zukunft
dieses einzigartigen Bauwerks zu sichern und als lebendiges
Zeugnis der Geschichte und des Glaubens für kommende
Generationen zu bewahren.
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Details
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